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An unsere Leser.
Auch im Jahre 1951 erscheint unsere Zweimonatsschrift mit je einem

tieft von 80 Seiten im Februar, April, Juni, August, Oktober und Dezember.
Für unsere im wesentlichen deutschsprachige theologische Zeitschrift, die
in den theologischen Kreisen aller Länder verbreitet ist, sind wiederum
nicht nur Beiträge aus der Schweiz, sondern auch aus Deutschland und
anderen Ländern vorgesehen. Es werden geboten werden: Aufsätze,
Rezensionen, Miszellen, Notizen und Glossen (Zeitschriftenschau u.a.).

Aus dem bis jetzt gewonnenen Abonnementsstand in der Schweiz und
den zahlreichen Abonnenten, die die «Theologische Zeitschrift» in einer
Reihe weiterer europäischer und außereuropäischer Staaten gefunden hat,
ergibt sich ihre Existenzmöglichkeit und -notwendigkeit. Unsere Schweizer

Interessenten möchten wir bitten, die ThZ nicht in Lesemappen zu
lesen, sondern sie selbst zu abonnieren; denn wir sind auf jeden einzelnen
Schweizer Abonnenten angewiesen. Denken Sie bitte auch an Ihnen
befreundete Theologen im Ausland. Sie können ihnen mit einem
Geschenkabonnement der ThZ eine große Freude bereiten. Wir können in alle
Länder liefern, nach Deutsehland in alle Zonen, ausgenommen die
russische. Diejenigen Leser der ThZ, die unsere Zeitschrift bisher durch die
Literaturhilfe des Hilfswerkes der Evang. Kirchen der Schweiz kostenlos
erhielten, bitten wir, sofern sie in geordneten Geldverhältnissen leben,
zahlende Abonnenten zu werden. Der Verlag/Die Redaktion.

Die Abonnementspreise betragen:
jährlich: Schweiz: Fr. 23.50 (Studenten Fr. 19.50), Ausland sFr. 28.—,
halbjährlich: Schweiz: Fr. 12.— (Studenten Fr. 10.—), Ausland sFr. 15.—.

Preis der Einzelnummer: Fr. 4.50, Ausland: sFr. 5.—.

Vereinfachter Bezug durch die Postämter: In Deutschland, Finnland,
Norwegen, Schweden, Dänemark, Holland, Belgien, Luxemburg, Italien
und Portugal kann die «Theologische Zeitschrift» durch jedes Postamt
bestellt und bezogen werden zum Preise von sFr. 24.— (DM. 24.—) pro
Jahr und sFr. 12.50 (DM. 12.50) pro Halbjahr. In diesen Ländern ist die
ThZ zu den gleichen Preisen auch durch den Buchhandel erhältlich.

Bitte benützen Sie den beiliegenden Einzahlungsschein oder wenden
Sie sich an die nächste Buchhandlung oder das nächste Postamt.

Adressen der Mitarbeiter an diesem Heft: Prof. Dr. M. Buber, Talbiyeh,
Jerusalem / cand. theol. R. P. Gagg, Sonnhaldenstr. 16, Zürich 32 / Prof. Dr.
A. Vööbus, Maywood, I1L, USA. / Prof. Dr. M. Schmidt, Buschgrabenweg 7,

Berlin-Zehlendorf / Pfr. Priv.-Doz. Dr. F. Buri, St.-Alban-Vorstadt 65, Basel
/ Prof. Dr. P. Humbert, 4, av. Jean-Jacques Rousseau, Neuchätel / Prof. Dr.
O. A. Piper, 58 Mercer Street, Princeton, N. J., USA. / Prof. Dr. A. Bertholet,
Rennweg 72, Basel / Prof. Dr. H. Barth, Unterm Schellenberg 8, Riehen-
Basel / Prof. Dr. W. Baumgartner, Benkenstr. 46, Basel / Prof. Dr. K. L.
Schmidt, Paradieshofstr. 93, Basel.

Geschäftliche Mitteilung.
Wir danken allen Abonnenten, die so prompt ihr Abonnement

bezahlt haben! Um unnötige Spesen zu vermeiden, bitten wir diejenigen
Leser, die den Abonnementsbetrag noch nicht entrichtet haben, bis zum
5. März ihre Einzahlung auf unser Postcheckkonto V 145 zu überweisen.

Nach diesem Datum werden wir uns erlauben, das
Halbjahresabonnement per Nachnahme zu erheben. Die Administration.
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